
10 Jahre Fenster-Türen-Treff

Unabhängig von den unterschiedlichen 
Konjunkturprogrammen gewinnt die 
Sanierung von Gebäuden – und damit auch 
von Fenstern und Türen – immer mehr an 
Bedeutung. Als Kommunikationsplattform der 
Fenster-Türen-Branche stellt der 10. Fenster-
Türen-Treff dieses Thema daher in den 

Mittelpunkt. Im Reigen der Vorträge spannen wir dabei den 
Bogen von den Fragen des Fenstertausches über die hochwerti-
ge Fassadensanierung unter Einbeziehung der Photovoltaik bis 
hin zu innovativen Fensterkonstruktionen aus aller Welt.
Kooperationspartner des Branchentreffs sind in bewährter 
Form die Plattform Fenster und Fensterfassaden, der 
Österreichische Arbeitskreis Kunststofffenster, der Fachverband 
der Holzindustrie Österreichs – Berufsgruppe Bau sowie die 
Bundesinnung der Tischler.
Wir danken auch namhaften Unternehmen der Zuliefer-
industrie für die Förderung und Unterstützung der Veranstaltung.
Aus Anlass des runden Jubiläums findet der Fenster-Türen-
Treff 2010 in Wien statt, und damit in unmittelbarer Nähe der 
Holzforschung Austria. Ich lade Sie daher herzlichst ein, unser 
Haus und seine Mitarbeiter im Rahmen einer Exkursion – auch 
abseits der Fenster-Türen-Thematik – näher kennen zu lernen.
Ich freue mich schon jetzt auf Ihr Kommen und wünsche 
Ihnen interessante Vorträge, viele Fachgespräche mit Kollegen 
und einen angenehmen Aufenthalt in Wien. Ausreichend 
Raum und Zeit für Kommunikation und Ideenaustausch wer-
den die Teilnehmer in den Pausen und bei der 
Abendveranstaltung finden.

Klaus Peter Schober
Holzforschung Austria

Veranstaltungsort
Wirtschaftskammer Österreich WKO
Wiedner Hauptstraße 63 
A-1045 Wien
Julius-Raab-Saal

25. – 26. Februar 2010 | Wien
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in Kooperation mit der österreichischen Fensterbranche 

10
Jahre

Jubiläum

VorwortVorwort



9:00 Uhr	 Registrierung; Willkommenskaffee
9:30 Uhr	� Begrüßung, Rückblick und Highlights 

10 Jahre Fenster-Türen-Treff

10:00 – 10:45	 Fenster kommen und gehen – Eine Aufgabe der 
Denkmalpflege? – Dr. B. Euler-Rolle, Bundesdenkmalamt

10:45 – 11:15	 Digitale Bauaufnahme – Stand der Technik und aktu-
elle Entwicklungen – Dipl.-Arch. K. Henke, TU-München

11:15 – 11:45	 Fenstersanierung im Altbau – Am Beispiel des 
Kastenfensters – Ing. R. Exel, TIS

11:45 – 12:15	 Historische und moderne Beschichtungssysteme – 
Ein technischer und ökologischer Vergleich 
Dr. G. Grüll, HFA

12:15 – 13:45	 MITTAGSPAUSE

13:45 – 14:15	 Fenstertausch im Zuge der energetischen 
Sanierung – Am Beispiel des Wiener Wohnbaus
DI G. Pommer, MA 39

14:15 – 14:45	 Objektsanierung auf Passivhaus-Niveau – Sind 
preisgekrönte Objekte Eintagsfliegen oder Impulsgeber? 
DI Mag. J. Aschauer, gap-solution gmbh

14:45 – 15:15	 Kunstwerk Kunststoff-Fenster – Erhöhter Wärme-
schutz und Gebrauchstauglichkeit im Einklang, aber wie? 
DI (FH) J. P. Lass ift Rosenheim

15:15 – 15:45	 KAFFEEPAUSE

15:45 – 16:00	 Erfolgreiche Zusammenarbeit trotz Mitbewerb – 
Die Plattform „Fenster und Fensterfassaden“ 
V. Neumeyer

16:00 – 16:30	 Marktzahlen – Die letzten zehn Jahre, Sanierung, 
Service und Wartung, Entwicklung – Mag. A. Kreutzer, 
Kreutzer, Fischer & Partner Consulting

16:30 – 17:00	 Gesundheit am Arbeitsplatz – Ein unkonventioneller 
Ansatz – S. Blum, ergolive GmbH

17:00	 ENDE DES ERSTEN TAGES

08:30 – 09:00	 Strom vom und fürs Fenster – Möglichkeiten und 
Grenzen der Photovoltaik – DI (FH) S. Nagl, HFA

09:00 – 09:30	 Herausforderung Fensterstatik – Bemessung von Holz-
fensterkonstruktionen – DI Ch. Rellstab, FH Holz Biel

09:30 – 10:00	 Kondensat am und im Fenster – Was einst bewährt, 
ist jetzt verkehrt? – Ing. R. Wolffhardt, HFA

10:00 – 10:30	 Thermographie – zeigt was los ist – 
Qualitätsgerechte Thermographie im Baubereich 
dipl. Arch. HTL A. Schlumpf, Doerig Bauphysik AG

10:30 – 11:00	 KAFFEEPAUSE

11:00 – 11:45	 Das Fenster zur Welt – Was man von der Vielfalt der 
Fensterkonstruktionen lernen kann 
Dipl.-Ing. (FH) U. Sieberath, ift Rosenheim

11:45 – 12:15	 Ein Fenster ist mehr als eine Öffnung in der Wand 
Aktuelle Entwicklungen – Dipl.-HTL-Ing. P. Schober, HFA

12:15	 MITTAGESSEN

programmDonnerstag, 25. Februar 2010 programmFreitag, 26. Februar 2010

Schwerpunkt „Sanierung“

ab 13 Uhr	 Exkursion zur Holzforschung Austria

Schwerpunkt „Technik / Forschung“

Donnerstag 25. Februar 2010 Freitag 26. Februar 2010

Holzforschung Austria
Franz Grill-Straße 7, 1030 Wien 
Zeit: 13:00 bis 15:00 Uhr
Anfahrt: Ein Shuttlebus wird bereitgestellt – Abfahrt von WKO 
um 13:30 Uhr
Programm: Rundgang durch das Institut mit seinen Forschungs
einrichtungen mit ausgewählten Stationen zu den Tätigkeits-
bereichen der Holzforschung Austria. Gelegenheit zum fachlichen 
Austausch mit Forschungsexperten.

19:00 Uhr	 Abendveranstaltung / Kuppelsaal TU Wien



Kuppelsaal der Technischen Universität Wien
Karlsplatz 13, 1040 Wien

18:45 Uhr	 Empfang zum Abendessen im  
Kuppelsaal der TU Wien

19:00 Uhr	� Begrüßung

19:15 Uhr	� Kabarett & Chancon 
Eva D. „Rausch“
Text & Gesang: Eva Damyanovic 
Komposition & Klavier: Martin Kratochwil 
 
„Eva D. gibt sich in 
ihrem Programm den 
vielfältigen Quellen des 
Rausches hin. Ein 
Abend für alle Sinne, 
ein Plädoyer für das 
Leben, eine Ode an den 
Rausch.“

20:00 Uhr 	 Abendessen

ab 22:30 Uhr 	 Individuelle Rückkehr zu den Hotels

Abend 25.2.2010Abendveranstaltung 25. 2. 2010 organisationORGANISATION

Veranstalter:
Holzforschung Austria
Franz Grill-Straße 7, 1030 Wien
Tel. +43 (0)1/798 26 23-10, Fax DW -50
seminare@holzforschung.at, www.holzforschung.at

Tagungsgebühr:
Je Teilnehmer: 388,-  exkl. Mwst.
Für ÖGH-Mitglieder: 310,-  exkl. Mwst.

Tagungsort:
Wirtschaftskammer Österreich 
Wiedner Hauptstraße 63, 1045 Wien, Julius-Raab-Saal
Anreise per Auto: Autobahn A 23, Abfahrt Landstraßer Gürtel, 
am Wiedner Gürtel nach dem Südtiroler Platz 3. Kreuzung rechts 
in die Schönburggasse. An deren Ende ist die WKO.  
ACHTUNG: Sehr begrenzte Parkmöglichkeiten!
Anbindung Bahn/Bus/Flugzeug: WKO ist angebunden an die 
Straßenbahnlinien, 62, 65, die Buslinie 13A sowie die Badner 
Bahn. Siehe: www.wienerlinien.at; www.viennaairport.com

Zimmerreservierung:
Bitte selbstständig:
Wien Tourismus. Tel. +43(0)1/245 55; www.wien.info

Eine genaue Wegebeschreibung und eine Auswahl an Hotels in 
der Nähe des Tagungsortes finden Sie unter:
www.holzforschung.at/seminare.html

Die Holzforschung Austria ist Mitglied bei
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Unternehmen mit Infopoint:
Petschenig Glastec GmbH
JAF International Services GmbH
Glutz GmbH
Adler Werk Lackfabrik
Winkhaus Austria GmbH
ekey biometric systems GmbH

Kaffeesponsoring:
Siegenia-Aubi GmbH
Hammer Aluminium Industries GmbH

PartnerPartner

Kooperationspartner des Fenster-Türen-Treff 2010:

Hauptsponsoren:

Fax-AnmeldungFax-Anmeldung
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